
 

 

Kolloquium 

Osteuropäische Geschichte im Sommersemester 2024 

Das Kolloquium findet – wenn nicht anders vermerkt – dienstags 18 Uhr c.t. im Raum E 209 (GiZo-Konferenzraum, 

Philosophikum I) in hybrider Form statt. Link über Hans-Juergen.Boemelburg@geschichte.uni-giessen.de 

16.04. 

 

Eröffnung Fotoausstellung „Unissued Diplomas“, erinnert an im Krieg 

verstorbene ukrainische Studierende (Rektorenzimmer, Hauptgebäude 

der JLU) 

 

23.04. The problem of water pollution in the People´s Republic of Poland 

1945 – 1989  

Marcin Szymański 

(Łódź) 

Do, 25.04.  

18.00 Uhr  

Map Sensory Overload: Digital Archive Responsibility and Russia’s War 

Against Ukraine (mit GCSC im Konferenzraum) 

Steven Seegal 

(Austin,TX) 

30.04.  

19.30 Uhr 

Filmvorführung, Ja, Andrei Iwanowitsch (Kinocenter Gießen) Gäste: Andrei I. 

Maisenko Zeitzeuge, 

Hannes Farlock 

Regisseur 

07.05. Magnatentum, Montanprivilegien und preußische „Mission 

Civilisatrice“. Industrielle Eigentumskonzentration und 

Kulturträgerdiskurs in Schlesien vom 18. bis ins 21. Jhd. 

Simon Donig 

(Marburg) 

14.05. Mehrsprachigkeit in der Frühen Neuzeit in Schlesien Wacław Pagórski 

(Poznań) 

21.05. Eine Ausstellung in Umbruchzeiten: Die Frankfurter Ausstellung zum 

Lodzer Getto 1990 und ihre Rezeption. (Vorstellung BA-Thesis, nur 

Präsenz)  

Identität und Erinnerung und der griechisch-türkische 

Bevlkerungsaustausch 

 

Joshua Gaglin 

(Gießen) 

 

Selin Giousouf 

(Gießen) 

 

28.05. The Transformation of Civic Identity of Ukrainian Refugee Women in 

Germany 

Maria Grynevych 

(Gießen) 

04.06.  Decommunization in the Urban Space of Ukraine: Discourses, Practices, 

Objects 

Anna Ivanova (Gießen) 

Mi, 

05.06.  

Grenzen der Vergemeinschaftung? Aufstieg und Fall der „Buchenland-

Deutschen“ 1775-2019 (gemeinsam mit Neuerer/Neuester Geschichte, 

nur Präsenz, G 025) 

Alexander Weidle 

(Leipzig) 

11.06. Mapping the Southern edge of Russian Empire: a case of Remezov´s 

Maps of Sibiria 

Erika Monahan 

(Köln/New Mexico 

University) 

18.06. Wie die Rallis aus Chios die Welt eroberten: Eine Mikrogeschichte der 

Globalisierung im langen 19. Jhd. 

Anna Vlachopoulou 

(München) 

25.06. Plurinationale Organisationen? Die sozialistische Arbeiterbewegung im 

Rumänien der Zwischenkriegszeit 

Manuel Lautenbacher 

(Mainz) 

02.07. Antisemitismus in und aus der Türkei (Buchvorstellung) Corry Guttstadt 

(Hamburg) 

09.07. Euthanasieverbrechen in Polen im Zweiten Weltkrieg (gemeinsam mit 

Neuerer/Neuester Geschichte) 

Maike Rotzoll 

(Marburg) 

Robert Parzer (Berlin) 

16.07. Sozialistische Großfamilie. Transnationale literarische Verflechtungen 

im europäischen „Ostblock“ (gemeinsam mit Institut für Slavistik) 

Paweł Zajas (Poznań) 


